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Wohnhaus in offener Bebauung, mit Einfriedung, Vorgarten und Garten; historisierende Putz-Klinker-
Fassade, baugeschichtlich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Altmodisch repräsentativ wirkt der Planentwurf eines freistehenden zweigeschossigen Wohnhauses für 
Lehrer Franz Emil Sack, der Baumeister Robert Gleitsmann unter Vertrag genommen hatte. Erteilung der 
Baugenehmigung am 22. November 1900, Schlußprüfung am 21. November des Folgejahres für das 
Wohngebäude und das rückwärtige kleine Stallgebäude mit Waschhaus. Klinkerfassade über verputztem 
Erdgeschoss mit historistischem Stuckdekor und Mezzanin; dort ein außerordentlich dekorativer 
Fruchtgirlanden- und Schleifenfries. Pro Etage eine Wohnung mit Mittelgang, von dem vier Stuben, eine 
Kammer und die Küche mit Speisekammer abzweigen; die Toilette auf der halben Treppe. Eisenstaketen 
über Klinkersockel bilden die straßenseitige Einfriedung. Das repräsentative Villengebäude in Knautkleeberg 
baugeschichtlich und baukünstlerisch von Bedeutung. 
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